
 

 

 

 

Integrationspreis 2015 „Gemeinsam in Vielfalt –                                                      
Integration von jungen Menschen mit Migrationshintergrund“ 

 

 

 

 

 

„Integrationspreis 2015 – Gemeinsam in Vielfalt“ 

 

Die Bürgerstiftung der Stadtsparkasse Schmallenberg und der Lions Förderverein 
Schmallenberg Hochsauerland e.V. möchten im Jahr 2015 einen Integrationspreis mit 
der Schwerpunktzielgruppe „Junge Menschen mit Migrationshintergrund“ ausloben. 

Der Integrationspreis ist mit € 10.000.- dotiert. Der erste Preis kann bis zu € 5.000.- 
betragen, die Höhe der übrigen Preise bestimmt eine qualifizierte Jury.  

Der Integrationspreis wird nach 2010 zum zweiten Mal verliehen. Vor fünf Jahren war 
die Schwerpunktzielgruppe „Junge Menschen mit Behinderungen“.  

Förderung von Projekten zur Integration  

Gesellschaft ist Vielfalt und Gesellschaft braucht Vielfalt. In Deutschland hat fast jeder 
fünfte Bürger einen Migrationshintergrund. Die Integration insbesondere von jungen 
Menschen ist eine gesamtgesellschaftliche Aufgabe und eine Chance, Vielfalt als 

belebendes Element unseres Alltags zu erfahren.   

Der Integrationspreis würdigt das vielseitige Engagement von Schmallenberger 
Vereinen, Verbänden, Institutionen und Initiativen im Bereich der Integration von 
Menschen mit Zuwanderungsgeschichte, sowie beispielhafte und herausragende 
Maßnahmen und Projekte, die sich für die Integration von Menschen mit 

Zuwanderungsgeschichte einsetzen.  

Der Integrationspreis will Initiativen aus ganz unterschiedlichen Bereichen 
bekanntmachen, wie zum Beispiel aus Alltag und Nachbarschaft, aus dem 
Sportverein, der Kinder- und Jugendarbeit, aus den Medien, aus Bildung und 

Wissenschaft. Gefragt sind Ideen und Projekte mit denen es insbesondere junge 
Migranten in der Praxis gelingt, aktiv Teil eines respektvollen und interkulturellen 
Miteinanders zu werden.  

Türöffnerfunktion des Ehrenamts 

Wettbewerbsgegenstand sind Konzepte, die das Ehrenamt mit seiner „Türöffner-
funktion“ in der lebendigen und vielfältigen Schmallenberger Gesellschaft darstellen. 



 

 

 

Dabei kann es um die Förderung des Zusammenlebens der Kulturen, des  

gegenseitigen Austausches und gemeinsamer Lernprozesse oder um die 

Förderung von Netzwerken zur Unterstützung von Integrationsprozessen, sowie 
deren Bedeutung für die Schmallenberger Bürger gehen.  

Vorgeschlagen werden können übertragbare, erfolgreiche und ehrenamtliche 

Aktivitäten, die in vorbildlicher Weise die Integration unserer Mitbürgerinnen und 
Mitbürger unterstützen.  

a.) Gastarbeitertradition seit den frühen 60er Jahren 

Schmallenberg verfügt über eine sehr lange Gastarbeitertradition. Menschen, die seit 
den 60er Jahren insbesondere aus dem europäischen Ausland zum Arbeiten nach 

Schmallenberg kamen, sind heute unsere Freunde und eine Stütze in unserer Nach-
barschaft sowie den Vereinen und Unternehmen.  

Für Schmallenberger bedeutet eine erfolgreiche Integration eine gleichberechtigte 

Teilnahme am gesellschaftlichen Leben in unserer Stadt. Es sind eben 
Schmallenberger mit Migrationshintergrund, die unser Leben bunter machen.   

Diese über Jahrzehnte entstandene und verstandene Erfahrung, wie eine gute In-
tegration möglich ist, ist auch eine große Chance für Zuwanderer, sich schnell in 

unserer Gesellschaft zu integrieren.  

b.) Asylanten 

Aktuell sind in Schmallenberg über 100 Asylanten. Die Zuweisung erfolgt durch die 

Ausländerbehörde nach Schmallenberg, Bad Fredeburg und Bödefeld. Bei den zuge-
wiesenen Asylanten kann nicht davon ausgegangen werden, dass diese gerade aus 
ihrer Heimat nach Deutschland gekommen sind. Vielfach haben sie schon längere 

Aufenthalte in anderen Ländern der EU hinter sich.  

Kommunikation  

Ein Austausch ist nur möglich, wenn man sich versteht. Für Menschen ohne Deutsch-
sprachkenntnisse ist das schnelle Erlernen der deutschen Sprache eine vorrangige 
Aufgabe. Neben der schulischen Vermittlung von Sprachkenntnissen lebt Sprache vor 

allem durch die Vielzahl der Gespräche. 

Jede Unterhaltung beschleunigt das Erlernen einer Sprache und im privaten Aus-
tausch ist das Erlernen eher ein Nebeneffekt. Es gilt die Angst vor einer neuen Spra-
che durch niederschwellige Maßnahmen abzubauen. Den Vereinen kommt dabei eine 

besondere Bedeutung zu, da etwa beim Sport die Kommunikation verbal und durch 
Gesten erfolgt und quasi nebenbei der Wunsch größer wird, sich möglichst gut aus-
zudrücken.  

Koordination 

Hier geht es vorrangig nicht darum, für Kleidung und Lebensmittel zu sorgen, son-
dern sich nach den tatsächlichen Belangen zu erkundigen. Hier bedarf es der Koordi-

nation der weiteren Schritte. Die Asylanten werden einer Stadt zugewiesen und 
wissen selber nicht, was sie in den nächsten Monaten erwartet. Hilfe bedeutet hier vor 
allem Koordination, wie zum Beispiel wo gibt es Sprachunterricht, Fragen zum 



Asylrecht und –verfahren aufnehmen und Ansprechpartner suchen, gemeinsames 
Erkunden der örtlichen Umgebung, Vermittlung von Kontakten, etc.  

 

 

c.) Kulturaustausch 

Eine Migrantenermittlung kann in unserer Gesellschaft nicht über Ethnien-
Zugehörigkeit erfolgen, sondern über Grundhaltungen und insbesondere Kultur. Hier 
sind Projekte gefragt, die einen Kulturaustausch in Schmallenberg ermöglichen und 

vorantreiben.  

Integration bedeutet immer auch das Wissen über andere Kulturkreise. Hier sind alle 
Projekte angesprochen, die in Schmallenberg das Wissen über unterschiedliche 
Kulturen insbesondere an Kinder und Jugendliche vermitteln.  

 

Beurteilungskriterien bei der Vergabe des Integrationspreises 

Bei der Beurteilung der Bewerbungen werden folgende Aspekte besonders 
berücksichtig: 

 Besondere Maßnahmen (auch niederschwelligen) für die schulische  
Integration von neuzugewanderten Kindern und Jugendlichen, die ohne 
Deutschsprachkenntnisse eingeschult werden müssen (sog. „Seitenein-
steiger“),  
 

 Engagement für Bildung und Teilhabe von Kindern und Jugendlichen mit 
Migrationshintergrund, 
 

 Förderung des interkulturellen Miteinanders in Schmallenberg (von Menschen 
unterschiedlicher Herkunft, Milieu- und generationsübergreifend), die den 
Zugang zur ehrenamtlichen Zusammenarbeit in den Bereichen  
Kultur und Soziales öffnen, 

  

 Förderung der Integration durch Sport in Schmallenberg, 
 

 Gestaltung eines vielfältigen Zusammenlebens von Menschen mit oder ohne 
Migrationshintergrund und 

 

 Einsatz für interkulturelle Begegnung und den interreligiösen Dialog 
 
 
Zeitplan 
 

 Sofort   - Einstellung der Ausschreibung im Internet 
 

 bis 30.04.2015 - Konzeptphase 
 

 30.04.2015  - Abgabeschluss 
 

 19.06.2015   - Preisverleihung durch die Jury 
 

 

 



 

 

 

„Wer stiftet, handelt zum Wohl der Gemeinschaft.“ Die Stadtparkasse Schmallenberg 
ist aufgrund ihres öffentlichen Auftrags in besonderem Maße mit den Menschen vor 
Ort verbunden und trägt mit ihrem Stiftungsengagement Verantwortung für 

wirtschaftliche und gesellschaftliche Entwicklung in der Stadt Schmallenberg.  Im 
Anschluss an das Jubiläumsjahr 2005 hat sie eine Bürgerstiftung mit einem Kapital 
von 500.000 Euro dotiert. Bis zum Jahresende 2014 hat die Stadtsparkasse 

Schmallenberg das Kapital der Bürgerstiftung der Stadtsparkasse Schmallenberg 
auf über 1.000.000 Euro aufgestockt. Mit den Erträgen aus dem Stiftungsvermögen 
werden soziale, kulturelle und gemeinnützige Projekte für die Bürger der Stadt 
Schmallenberg gefördert.   

 

Der Lions Förderverein Schmallenberg-Hochsauerland e.V. ist der gemeinnützige 
Verein des Lions Clubs Schmallenberg-Hochsauerland. Die Mitglieder des Lions Clubs 

sind gleichzeitig Mitglieder im Lions Förderverein. Der Lions Förderverein widmet 
sich insbesondere der Förderung von Kindern und Jugendlichen in Not. Gefördert 
werden sowohl Projekte im Ausland, Inland und seit vielen Jahren auch im 

Schmallenberger Raum. Der Lions Förderverein ist der Herausgeber des alljährlich 
erscheinenden Adventskalenders, deren Erlös für Projekte in Schmallenberg 

bestimmt ist. 


